
Ganzkörperreinigung und -pflege

Zur pflegenden Körperreinigung ohne Gebrauch 
von Wasser wie Seife und frei von Schaumbildung 
biokompatibles, pH-hautneutrales, dauerhaft 
einsetzbares, mildes Liquid

ohne Alkohol, Lanolin und Parabenen

Body Hygiene Liquid plus
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350 ml Flasche
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RheoDol® 2023 - 20244

Pflegeprodukt mit Fallbeobachtung



Produkteigenschaften & Anwendungen

Biokompatibles, pH-hautneutrales Bodyhygieneliquid 
ohne Gebrauch von Wasser wie Seife anwendbar mit 
sanft reinigender Wirkung. Bei der Reinigung des 
Bodyhygieneliquids werden milde Inhaltsstoffe 
verwendet sowie auf den Einsatz von Parabenen, 
Alkohol, Lanolin verzichtet. Das Bodyhygieneliquid ist 
sanft zur Haut und zum Körper. Es ist zum 
dauerhaften Einsatz geeignet und entfernt ohne zu 
Schäumen zuverlässig Hautverschmutzungen und hat 
schonende Reinigungseigenschaften bei effektiver 
Entfernung von Hautverunreinigungen. Mittels aktiver 
und passiver Substanzen beugt es der Entzündung 
vor. Natürliche Abwehrfunktionen der Haut werden 
erhalten und gefördert. Geeignet für die 
professionelle Körperhygiene bei umfassenden 
Hautschutz. 

Dabei ist das Bodyhygieneliquid für Erwachsene 
und Kinder geeignet. Etwa 10 ml Menge morgens, 
abends sowie nach Erfordernis zur Reinigung der 
Körperzonen Gesicht, Oberkörper, Extremitäten 
und Genitalbereich verwenden. Zur Reinigung und 
Entfernung von Belägen wie z.B. Ausscheidungen 
einfach handelsübliche Einweg-Waschhandschuhe 
/ Patientenpflgetücher nutzen. Ein Nachspülen ist 
nicht erforderlich. Reste des Bodyhygieneliquids
verbleiben auf der Haut zur pflegenden Wirkung. 

Body Hygiene Liquid plus

Das ideale Produkt für Risikogruppen siehe ICD Liste.
Quelle: DNQP Expertenstandard: Erhaltung und Förderung der Hautintegrität in der Pflege 
Sonderdruck ISBN-13: 978-3-00-074806-6 



▶ Anwendungsstudie
▶ Broschüre &        

Anwendungsbeschreibung
▶ dermatest® Zertifikat
▶ Fallbeobachtung
▶ Empfehlung KRINKO
▶ Expertenstandard DNQP
▶ Produktunterlagen (Bestandteile,

Lagerung und Verwendbarkeit)

▶ Biokompatibel: Erhalt des ökologischen Gleichgewichts der Haut, unterstützt bei der Regenerierung
▶ Geeignet für für den Pflege- und Klinikbereich sowie für die häusliche Anwendung
▶ Hypoallergen (auch für empfindliche Haut geeignet)
▶ Ganzkörperreinigung ohne Wasser und Seife 
▶ FREI von Parabenen, Alkohol, Lanolin 
▶ Heilungsfördernd bei Hautirritation
▶ Kein Abtrocknen erforderlich 
▶ Höchster Pflegekomfort 
▶ Spart Zeit und Kosten 
▶ Gebrauchsfertig rheodol.eu

✓ Xerosis cutis (ICD-11: ED54 Xerosis cutis oder Asteatosis) 
✓ IAD (ICD-11: EK02.22 Toxische Kontaktdermatitis durch Inkontinenz)
✓ Windeldermatitis (ICD-11: EH40.10 Primär irritative Windeldermatitis)
✓ Intertrigo (ICD-11: EK02.20 Intertriginöse Dermatitis durch Reibung, 

Schwitzen oder Kontakt mit Körperflüssigkeiten)
✓ Skin Tear (weder in ICD-10 noch ICD-11 adäquat abgebildet: 

Traumatische Wunde, die durch Scherkräfte, Reibungskräfte
und/oder stumpfe Gewalteinwirkung verursacht wird und zu einer
Trennung der Hautschichten führt)



Anwendungsbeispiele & Fallberichte  

Inkontinenz assoziierte Dermatitis (IAD)

▶ 70-jähriger Patient
▶ Geschwächter Immunstatus
▶ Konsumierende Grunderkrankung
▶ Vollständig immobil
▶ Harn- und Stuhlinkontinenz

Therapieziel: Bekämpfung der pflegerelevanten Probleme und schnellstmögliche
Herstellung einer optimalen Hautintegrität.
Pflegetherapie: Maßnahme bei einem Risiko für eine Inkontinenz assoziierte
Dermatitis (IAD) über kontinuierlich wie dauerhafte Körperreinigung und -pflege mit
RheoDol® Body Hygiene Liquid plus
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Im Mittelpunkt des Standards stehenden Hautrisiken und Hautprobleme 
wurden ausgewählt, weil adäquate Hautpflegeinterventionen einen 
entscheidenden Beitrag zur Prävention und/oder Behandlung leisten. 

Begründung: 
Probleme der Haut können maßgeblich die Gesundheit, Lebensqualität
und das Wohlbefinden beeinflussen. Durch eine Beeinträchtigung der 
Hautintegrität werden wichtige Funktionen, wie der Schutz vor äußeren
Einflüssen gestört und es kann zu Wunden, Infektionen und starken 
Einschränkungen des körperlichen Wohlbefindens kommen. Durch eine 
frühzeitige Identifikation von Menschen mit benannten Risiken und 
spezifischen Problemen der Haut, umfassende Information und 
Beratung zum richtigen Umgang mit diesen Risiken und Problemen, die 
Durchführung von evidenzbasierten Maßnahmen bei der Reinigung und 
Pflege der Haut und die regelmäßige Evaluation dieser Maßnahmen 
können die im Expertenstandard adressierten Hautprobleme verhindert 
oder verbessert werden. 

Warum die Anwendung für die HAUTINTEGRITÄT wichtig ist?

Zielsetzung: 
Jeder Mensch mit einem pflegerischen Unterstützungsbedarf und einem in diesem 
Expertenstandard adressierten hautbezogenen Risiko oder Problem erhält
pflegerische Interventionen, welche die Hautintegrität erhalten und fördern. 

Quelle: Deutsches Netzwerk für Qualitätsentwicklung in der Pflege | 
Expertenstandard: Erhaltung und Förderung der Hautintegrität in der Pflege, 
Sonderdruck einschließlich Kommentierung und Literaturstudie (Juni 2023)
Hrsg.: Deutsches Netzwerk für Qualitätsentwicklung in der Pflege (DNQP) | 
ISBN-13: 978-3-00-074806-6 | 100 Seiten 

Expertenstandard Erhaltung und Förderung der Hautintegrität in der Pflege 
Hrsg. DNQP

Dokumentation
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Die Anamnesen machen die hohen Anforderungen der Ganzkörperreinigung 
und -pflege zur nachhaltigen Verbesserung der Hautintigrität für den
Patienten deutlich.

Xerosis cutis (ICD-11: ED54 Xerosis cutis
oder Asteatosis) 

IAD (ICD-11: EK02.22 Toxische 
Kontaktdermatitis durch Inkontinenz)

Intertrigo (ICD-11: EK02.20 
Intertriginöse Dermatitis durch Reibung, 
Schwitzen oder Kontakt mit 
Körperflüssigkeiten)

Skin Tear (weder in ICD-10 noch ICD-11 
adäquat abgebildet: Traumatische 
Wunde, die durch Scherkräfte, 
Reibungskräfte und/oder stumpfe 
Gewalteinwirkung verursacht wird und zu 
einer Trennung der Hautschichten führt)





Ganzkörperreinigung und -pflege

Zur pflegenden Körperreinigung ohne Gebrauch 
von Wasser wie Seife und frei von Schaumbildung 
biokompatibles, pH-hautneutrales, dauerhaft 
einsetzbares, mildes getränktes Pflegetuch

ohne Alkohol, Lanolin und Parabenen

Body Hygiene Wipe plus

RheoDol®

40040

20244

Pflegeprodukt mit Fallbeobachtung
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